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Eine Frucht des Dualismus
Die Zweitheilung der Monarchie der Habsburger iſt eine

Nothwendigkeit das haben wir nie geleugnet eben ſo wenig
aber haben wir jemals verkannt daß ſie eine üble Noth
wendigkeit iſt eine üble Nothwendigkeit ſagen wir um die
Seite der Sache zu betonen welche in dem Ausdruck ein
nothwendiges Uebel zurücktritt Eine der traurigen Folgen
welche die Preisgebung der Länder der Stephanskrone an die
Magyaren hat die Unterdrückung der Deutſchungarn haben
wir neulich beſprochen Diesmal iſt es die ſtörende Einwir
kung welche die Hauspolitik der Magyaren auf Oeſterreichs
Stellung in den occupirten Ländern übt deren Betrachtung
uns durch die Ereigniſſe nahe gelegt wirdDie Hauptu ſegne des dalmatiniſch herzegowiniſchen

Aufſtandes iſt freilich wie wir gezeigt haben in der gewiſſen
loſen Agitation der ruſſiſchen und ſerbiſchen Panſlaviſten zu
ſuchen für welche die ohnmächtige durch eigene Schuld
ohnmächtige ruſſiſche Regierung den größten Theil der Ver
antwortung trägt Während das kleine Serbien wo eine ſehr
freie Verfaſſung die Macht der Regierung einſchränkt unter
dem Miniſterium Pirotſchangz den Umtrieben der Omladina ge
genüber eine wirkſame Energie entfaltete während es ſelbſt vor
der Abſetzung des höchſten geiſtlichen Würdenträgers nicht
urückſchreckte und alles daran ſetzte Oeſterreich ein getreuerNachbar zu ſein bereitete man in Moskau unter den Augen

und mit Wiſſen der ruſſiſchen Regierung jene Brand
ſtiftung vor welche jetzt obwohl nur theilweiſe gelungen das
ganze nördliche Balkangelände mit Verheerung oder doch mit
Verwirrung bedroht

Aber die Haupturſache iſt eben nicht die einzige Urſache
mitſchuldig an den Vorgängen in der Herzegowina ſind die
politiſchen Fehler ſind vor Allem die Unterlaſſungsſünden
welche die öſterreichiſche Regierung in dem beſetzten Gebiete
unter dem lähmenden und ſtörenden Einfluß Ungarns begangen
hat Wir ſchrieben am 20 Sept 1878 Oeſterreich wird
eine geordnete Verwaltung eine unparteiiſche Rechtspflege
ein Schulweſen das dieſen Namen verdient einführen Eiſen
bahnen bauen Chauſſeen anlegen und den ganzen durch
vier Jahrhunderte zertretenen Landſtrich der Civiliſation und
den Segnungen des Friedens erſchließen Dieſe Erwartung
hat ſich nur zum Theil erfüllt Die handelspolitiſche Eifer
ſucht Ungarns hat den nothwendigen Eiſenbahnbauten unüber
windliche Schwierigkeiten in den Weg gelegt und das Uebel
wollen mit welchem man in Peſt von Anfang an der
Occupation gegenübergeſtanden hat ſich ſtark genug erwieſen
um eine Löſung der agrariſchen Frage zu verhindern und
allen Einrichtungen welche die Regierung traf den Stempel
des Jnterimiſtiſchen aufzuprägen Daher die Beunruhigung
der Einen und bei den Anderen der Muth den Kampf gegen
eine ſo unſicheren Schrittes vorgehende Regierung zu wagen
Jetzt endlich ſcheint wenigſtens ein Theil der ungariſchen
Staatsmänner zu beſſerer Einſicht gekommen zu ſein wie weit
aber dieſer Einſicht die Haltung entſprechen wird iſt abzu
warten Einſtweilen bekundet ſich wenigſtens darin ein Fort
ſchritt daß die Ungarn die zur Niederwerfung des Aufſtandes
nothwendigen Mittel mit wohlwollender Bereitwilligkeit ge

Muhamedaner welche zuſammen an Zahl den Gricechiſch
katholiſchen überlegen ſind würden um ihrer Selbſterhaltung
willen treu zur öſterreichiſchen Regierung ſtehen Jetzt melden
die zuverläſſigſten Berichte daß die Muhamedaner wie die
römiſch katholiſchen Einwohner von dem Aufſtande nichts
wiſſen wollen ja die Operationen der k k Truppen thatkräftig
unterſtützen Dieſem Umſtande vor Allem iſt es zu verdanken
daß VBosnien ruhig geblieben iſt Die Unterdrückung der
Jnſurrection welche ſich infolge deſſen auf ein verhältnißmäßig
kleines Gebiet beſchränkt iſt trotz der Zuzüge von ſerbiſchem
Boden in nicht zu langer Zeit zu erwarten wenn nicht in
Serbien und Montenegro Anarchie eintritt und beide Länder
in einen offenen Krieg hineinzieht Wenn aber die Ruhe wieder
hergeſtellt iſt dann wird die Regierung ſich mit voller Ent
ſchiedenheit der Löſung der Organiſationsfrage widmen müſſen
ſowohl um ihre Pflicht gegen die ihr anvertraute Bevölkerung
zu erfüllen als um in der Seele der nach Serbien und
Rußland Hinſchielenden die entmuthigende Ueberzeugung her
vorzurufen daß ſie endgiltig Oeſterreicher ſind und bleiben
Dann wird hier wenigſtens der Fluch des Dualismus ſeine
Kraft verloren haben

Politiſche Ueberſicht
Die öſterreichiſchen Lloyddampfer Auſtria und

Jupiter ſind am Montag mit 1400 Mann JInfanterie
ſowie Kavallerie Artillerie und Munition nach Yemen abge
gangen Die Auſtria geht direkt nach Hodeida der Jupiter
macht die gewöhnliche Fahrt an der ſyriſchen Küſte nimmt
dort weitere Truppen ein und geht dann nach Kunfuda in
Yemen Aus Cettinje meldet ein Telegramm der Wiener

Preſſe daß demnächſt eine officielle Kundgebung des Fürſten
von Montenegro erfolgen werde worin derſelbe den
Miniſtern die ſtrikteſte Neutralität hinſichtlich der Ereigniſſe
in der Krivoscie zur Pflicht machen werde ſo lange Oeſterreich
die internationalen Grundprincipien freundnachbarlichſt re
ſpektire Da die Ereigniſſe jedoch auch für flüchtige Un
ſchuldige Armuth und Elend zur Folge haben würden habe
der Fürſt zugleich angeordnet daß man für dieſe Brüder der
Montenegriner Sorge trage Denmſelben Wiener Blatte
wird aus Zara telelegraphirt

Die Krivoscianer beginnen ſeit dem Anmarſch der Truppen
einzulenken Die Nachbarorte von Krivoscie auf deren An
ſchluß die Krivoscianer rechneten haben ein Telegramm an die
in Zara erſcheinende Zeitung Narodni liſt gerichtet in welchem
ſie jede Solidarität mit den Krivoscianern zurückweiſen und
ihre Treue und Ergebenheit für den Kaiſer und das Reich be
theuern Dieſelben erklären ſich ferner zur Bildung von Frei
willigen Colonnen gegen die Jnſurgenten bereit bis jetzt ſind
ſchon zehn ſolcher Colonnen gebildet Aus der Herzegowina
begeben ſich unausgeſetzt Freiwillige nach Metcovic um in den
Militärdepots Gewehre in Empfang zu nehmen bis jetzt ſind
ſchon gegen 5000 Gewehre an Freiwillige ausgehändigt worden
Jn dem Kreiſe von Raguſa formiren ſich ebenfalls Freiwilligen
Colonnen

Die von den Zeitungen gebrachte Nachricht von einem
Rundſchreiben des KardinalStaatsſecretärs Jacobini an alle
italieniſchen Biſchöfe um zu veranlaſſen daß alle jüngſt
Wähler gewordenen Katholiken ſich einſchreiben laſſen iſt
mindeſtens verfrüht Wie es heißt würde die Kurie der
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währt haben
Durchaus bewährt hat ſich dagegen eine andere Vorausſage

welche wir an jener Stelle gemacht haben Wir behaupteten
damals die römiſchen Katholiken jener beiden Länder und die

Frage der Ausübung des activen und paſſiven Wahlrechts erſt
näher treten wenn die Kammer die Frage der Vertretung
der Minoritäten gelöſt haben wird

Schloß Monkbeliard20
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

6 Capitel
Vater und Tochter

In den eleganten hell erleuchteten Salons des Barons von
Teleki bewegte ſich eine kleine aber auserleſene Geſellſchaft
Bruno hatte dem Freunde Wort gehalten und an dieſem
Abend ihn eingeführt Friedrich von Wedel war der Baro
neſſe vorgeſtellt und mit liebenswürdiger Freundlichkeit empfan
gen worden er ſchwamm in einem Meere von Wonne

Auch der Chevalier war anweſend aber da er jede Berüh
rührung mit den beiden Officieren vermied und dieſe ihn
ebenfalls weiter nicht beachteten ſo ſtand ein Aufeinander
platzen der feindſeligen Elemente nicht zu befürchten zuroben Beruhigung des Barons der ſeine Gäſte verſtohlen

aber ſcharf beobachtete Der Rittmeiſter hatte Stephanie zu
Tiſch geführt ſie ſaß zwiſchen ihm und Wedel der Chevalier
der ſeine Ritterdienſte einer anderen Dame widmen mußte
fand einen Platz in der Nähe Teleki s und gar mancher Blick
voll Zorn und Haß traf aus ſeinen dunklen glühenden Augen
die Officiere mit denen Stephanie ſich ſo lebhaft und heiter
unterhielt

Er ſelbſt ſonſt der aufmerkſamſte und liebenswürdigſte Ge
ſellſchafter war heute wortkarg und verſtimmtt alle Verſuche
Teleki s ihn für die Unterhaltung zu intereſſiren ſcheiterten
an ſeiner üblen Laune Nach der Tafel löſte die Geſellſchaft
ſich in einzelne Gruppen auf Teleki führte die Herren ins
Spielzimmer wohin auch einige Damen ihm folgten

Bruno und Herr von Wedel wurden aufgefordert ſich am
Spiele zu betheiligen ſie konnten nicht ablehnen und dieſen
Augenblick benutzte der Chevalier um ſich der Baroneſſe zu
nähernMein gnädiges Fräulein ſetzen Sie das grauſame Spiel

nicht länger fort bat er leiſe und wenn er auch einen
ſcherzenden Ton anſchlug ſo klang die Bitte doch faſt wie

Meinetwegen unterbrach ſie ihn die ſchönen großen
Augen voll Befremden auf ihn heftend

Gewiß Sie haben ja ſelbſt den Wunſch ausgeſprochen
daß ich dieſen Herren keine Veranlaſſung zu einer feindſeligen
Erörterung geben möge

Sollte die Erfüllung dieſes Wunſches nicht mehr in

r gen annehmend den er mit einer leichten Verneigung
ihr bot

Keineswegs, erwiderte er ich habe dieſe Erörterungen
um ſo weniger zu fürchten als ich weiß daß Jhr Herr Vater
dabei auf meiner Seite ſtehen würde

Das hat er Jhnen geſagt
Ja wohl überdies liegt es auch in der Natur der Sache

Die Ungarn und die Franzoſen ſind ſtets in politiſchen Dingen
die beſten Freunde geweſen

Hier aber handelt es ſich um Privatangelegenheiten
Nicht doch man macht mir meine Vaterlandsliebe zum

Vorwurf das iſt Alles
Und die Ereigniſſe in Montbeliard
Sind ſie Jhnen bekannt frage der Chevalier mit

einem raſchen lauernden Blick auf das ſchöne Antlitz ſeiner
Begleiterin

Sie ſind mir erzählt worden
VNur von einer Seite
Das iſt freilich wahr indeſſen glaube ich mir ein Urtheil

darüber bilden zu können
Und dieſes Urtheil veranlaßte Sie die Herren mit ſolcher

Auszeichnung zu behandeln fragte der Chevalier die
Brauen leicht zuſammenziehend Jch könnte daraus nur ent
nehmen daß man Jhnen nicht die volle Wahrheit berichtet
hat aber laſſen wir das meine theuerſte Baroneſſe es iſt
nicht der Rede werth daß man darüber ſtreitet

Er hatte ſie während der kurzen Unterredung in ihr Boudoir
Plaprt und wenn auch widerſtrebend nahm ſie doch auf dem

ivan Platz während er ſich in einem Seſſel ihr zur Seite
niederließ

Sie haben keinen Grund ſich zu beklagen, ſagte ſie ich
Befehl Sie wiſſen daß ich Jhretwegen mich den Herrenpeh halte die Sie in guffallender Weiſe ehe e nicht daß ich Jhnen jemals ein Recht dazu eingeräumt

ätte

Jhrem eigenen als in meinem Intereſſe liegen fragte ſie k

Nach londoner Nachrichten haben ſich England und Frank
reich mit einander darüber geeinigt über die egyptiſchen An
gelegenheiten mit den anderen Mächten in einen Meinungsaus
tauſch zu treten Bezüglich Egyptens ſei überhaupt zwiſchen
den Cabineten eine erhebliche Abſpannung eingetreten Die
Ankunft des franzöſiſchen Panzerſchiffs Reine blanche in
Port Said ſei rein zufällig und habe keinerlei politiſche Zwecke

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte Unterſtaatsſecretär
Dilke daß das Gerücht Goſchen ſei mit einer vertraulichen
Miſſion in Berlin beauftragt geweſen jeder Begründung ent
behre

Am Montag empfing die Kronprinzeſſin von Schweden
eine Deputation junger Mädchen welche eine ſilberne Jardinière
mit Blumen überreichte am Dienstag wird eine Deputation
des Storthing eine Adreſſe überreichen Die Bevölkerung
kommt der Kronprinzeſſin überall mit dem größten Enthuſiasmus
entgegenDie neueſten Berichte aus Petersburg über das Be

finden der Großfürſtin Maria Paulowna lauten entſchieden
ungünſtig Der fehlende Schlaf muß durch Opium erzeugt
werden der Appetit iſt mangelhaft die Schwäche hat zuge
nommen

Wie verſichert wird hat die Pforte am 9 d M ein
Rundſchreiben an ihre Vertreter im Auslande gerichtet in
welchem ſie ihrer Befriedigung über die Aufklärungen Frank
reichs und Englands bezüglich Egyptens und über das Ein
verſtändniß der Mächte betreffs der Anerkennung der Sou
veränität des Sultans über Egypten Ausdruck giebt

e Deutſches Reich
X Berlin 13 Febr Officiös Dem Bundesrath iſt

in Erledigung des Beſchluſſes vom 25 Juni v J ſeitens des
Stellvertreters des Reichskanzlers jetzt der Entwurf eines
Normal Jnnungsſtatuts auf Grund des Reichsgeſetzes
vom 16 Juli 1881 nebſt Erläuterungen zur weiteren Be
ſchlußfaſſung mit dem Bemerken vorgelegt worden daß der
ſelbe den Bundesregierungen bereits direkt zugefertigt worden
iſt Das Normalſtatut umfaßt folgende Abſchnitte Namen
Sitz Bezirk der Jnnung 8 Aufgaben der Jnnung S
Mitgliedſchaft 58 11 Allgemeine Rechte und Pflichten
der Jnnungsmitglieder 88 12 17 Austritt aus der
Jnnung S 18 Ausſchluß aus der Jnnung 8 19 Jnnungs
verſammlung 88 20 28 Jnnungsämter 8 29 Jnnungs
vorſtand S8 30 37 Ausſchuß für das Geſellen und
Herbergsweſen 38 Ausſchuß für das Lehrlingsweſen
J 39 Gemeinſame Beſtimmung für die Ausſchüſſe S 40

Gemeinſame Beſtimmung für die Jnnungsämter 8 41 Ge
ſellen und Herbergsweſen J8 42 49 Geſellenausſchuß
SS 50 52 Vehrlingsweſen 53 66 Vermögensverwal

tung Kaſſen und Rechnungslegung S8 67 73 Abänderung
des Jnnungsſtatuts und Auflöſung der Jnnung 88 74 76
Jn einer Vorbemerkung zu den beigefügten Erläuterungen
wird ausgeführt was ſchon neulich in Bezug auf das bevor
ſtehende Erſcheinen des Normalſtatuts von mir kurz angedeutet
wurde daß das Statut ſelbſtverftändlich weder für die Ent
ſchließungen derjenigen welche eine Jnnung errichten oder
reorganiſiren wollen noch für die Entſcheidung der Behörden
denen die Genehmigung der Jnnungsſtatuten oblag verbindlich
iſt Es ſoll nur eine Anleitung zur Aufſtellung eines den ge
ſetzlichen Erforderniſſen 588 93a und 98b der Gewerbeord

Dieſes Recht hoffe ich mir zu erwerben, erwiderte er das
goldene Lorgnon auf ſeine Naſe klemmend Erinnern Sie
ſich noch der Tage in Baden Baden Damals durfte ich
wähnen jenes Recht ſchon zu beſitzen

So beruhte dieſer Wahn auf einem Jrrthum oder rich
r geſagt auf Selbſttäuſchung unterbrach ihn Stephanie

ü

Jch glaube das nicht, fuhr er fort aber ſei dem wie
ihm wolle die Erinnerung an jene Tage giebt mir den Muth
Jhnen eine Frage vorzulegen die mir ſchon damals auf den
Lippen ſchwebte

Und die auszuſprechen Sie damals nicht den Muth be
ſaßen fragte ſie mit leiſem Spott

Den Muth O gewiß aber ich wartete leider zu lange
auf eine günſtige Gelegenheit ſtatt ſie vom Zaume zu brechen
Und daß ich es offen geſtehe ich wollte vorher auch meine
Angelegenheiten in Montbeliard geordnet ſehen

Sie ſind es auch heute noch nicht
Jch werde in einigen Wochen Beſitzer von Montbeliard

ſein, erwiderte er mit zuverſichtlicher Miene das Haupt
erhebend

Vorausgeſetzt daß jene Documente nicht gefunden werden
die in ſo räthſelhafter Weiſe verſchwunden ſind, ſagte
Stephanie und es i ihrem durchdringenden Blick etwas
was ihn zwang die Wimpern zu ſenken

Sie ſcheinen ſehr genau unterrichtet zu ſein, antwortete
er ſeine ſorgfältig gepflegten Fingernägel betrachtend die mit
den Krallen eines Raubthieres einige Aehnlichkeit hatten aber
ich kann nur wiederholen daß Sie einſeitig unterrichtet ſind
Jenes Document exiſtirt nicht es wird alſo auch nicht wieder
gefunden werden

So wiſſen Sie daß es vernichtet iſt
Jch weiß daß es nie exiſtirt hat Mein Vater iſt nicht

ſo thöricht geweſen auf ſeine Erbrechte zu verzichten ſchon
die Rückſicht auf mich hätte ihm das verboten enn meine
Couſine gleichwohl das Gegentheil behauptet ſo kann ich nurannehmen daß man ſie a berichtet hat und daß ſie darauf
hin ſich Hoffnungen ke die niemals ſich verwirklichen
können Keſt tephanie ſobald die Friſt iſt W



nung entſprechenden Statuts geben

mehrere Gewerbe umfaßt werden leicht zu formuliren ſein
Für Jnnungen von geringer Mitgliederzahl wird das Statut

Dagegen wird daſſelbe auch fürvereinfacht werden können
die größeren Jnnungen brauchbar ſein da die umfaſſenderen
Aufgaben welche eine ſolche ſich ſtellen kann größtentheils
durch Nebenſtatute näher zu regeln ſein werden
Dem Bundesrath iſt ferner vom Stellvertreter des Reichs
kanzlers unter Bezugnahme auf eine von der oldenburgiſchen
Regierung den Bundesregierungen mitgetheilte Denkſchrift
über den Geſetzentwurf betreffend die Reichskriegs

eine Denkſchrift zu den von der oldenburgiſchen
egierung erhobenen Einwendungen gegen den genannten

Geſetzentwurf zur Kenntnißnahme vorgelegt worden
Der hieſige Ausſchuß für Hygiene und Rettungsweſen an
deſſen Spitze der Geheimrath Hobrecht ſteht hat eine Con
currenz für Erlangung von Theaterplänen mit
beſonderer Berückſichtigung der Sicherheit gegen Feuersgefahr
ausgeſchrieben Zur Theilnahme an der Prüfung derſelben
ſind ſeitens der Miniſterien des Jnnern der öffentlichen
Arbeiten und des Cultus beauftragt der Wirkl Geh Ober
Regierungsrath v Kehler der Regierungs und Baurath
Endell und der Geh Ober Medizinalrath Eulenberg Außer
dem werden an der Prüfungscommiſſion betheiligt ſein die
General Jntendantur der königl Schauſpiele das Polizei
Präſidium Privat Theater ſowie hervorragende Architekten
und Jngenieure Heute Mittag iſt der deutſche Land
wirthſchaftsrath zu einer mehrtägigen Seſſion zuſammen
getreten Die Eröffnung der Verſammlung erfolgte durch eine
Anſprache des Miniſters der Landwirthſchaft Auf der
Tagesordnung ſtehen folgende Gegenſtände Bericht des Vor
ſitzenden über die in der 9 Plenarverſammlung gefaßten Be
ſchlüſſe dringliche Anträge des Localvereins Gießen Bericht
über Vertretung und Geſchäftsführung des Generalſecretariats
Bericht über das Kaſſenweſen und Vorlegung der Rechnungen
für 1881 zur Decharge Feſtſtellung des Etats für 1882
Daran ſchließt ſich eine Reihe von Vorlagen über die
Währungsfrage Vertilgung der Maikäfer Viehſtatiſtik Eiſen
bahntariffrage Verlängerung der Ausladefriſt Erlaß eines
neuen Actiengeſetzes Erlaß eines neuen Genoſſenſchaftsgeſetzes
Reichsverſicherungsweſen Hagel und Feuerverſicherungsweſen
Deichfrage Fäkalfrage Moorrauchfrage und endlich über
Wetterprognoſe Die Gegenſtände der Tagesordnung ſind auf
5 Tage Montag bis Freitag vertheilt

Berlin 13 Febr Der Kaiſer verweilte am Sonn
abend Abend bis gegen l Uhr auf dem Ballfeſte des öſter
reichiſchen Botſchafters Grafen Szechenyi Die Kaiſerin
hatte ſich bereits um Uhr zurückgezogen Am
Sonntag brachte der Kaiſer die Vormittagsſtunden mit Er
ledigung von Regierungsgeſchäften zu Die Kaiſerin hatte ſich
nach der Nicolgikirche begeben Mittags nahm Se Maj den
Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Pückler entgegen unternahm ſierauf eine Spazierfahrt und ſtattete dem Prinzen

Georg zu deſſen Geburtstage und dem Prinzen Auguſt von
Würtemberg einen Beſuch ab
Kaiſer und die Kaiſerin einer Einladung der kronprinz
lichen Herrſchaften zum Diner Am Abend wohnte der Kaiſer
der Vorſtellung im Opernhauſe bei Heute Vormittag
nahm Se Maj die Vorträge der Hofmarſchälle entgegen und
arbeitete mit dem Chef des Civilcabinets Wirklichen Gehei
men Rath von Wilmowski Der Kronprinz und die

Kronprinzeſſin wohnten am Sonnabend Abend ebenfalls
der Feſtlichkeit beim öſterreichiſchen Botſchafter bei Geſtern
Abend beſuchte der Kronprinz die Vorſtellung im Opernhauſe

Heute Nachmittag 1 Uhr hielt der neu ernannte fran
zöſiſche Botſchafter Baron de Courcel ſeinen feierlichen
Aufzug um dem Kaiſer ſeine Akkreditive zu überreichen
Jn vier Galawagen war der Botſchafter mit den Mitgliedern
ſowohl denjenigen welche bereits ſeit längerer Zeit der Bot
ſchaft attachirt als auch den neuernannten Mitgliedern Baron
de Plancy Comte Juarez Aulon und Camille Labouret vom
Ceremonienmeiſter Frhrn v Roſenberg aus dem franzöſiſchen
Botſchaftshotel abgeholt worden Punkt 1 Uhr traf der
feierliche Zug vor dem Palais ein Dem Zug vorauf ritt ein

Dabei iſt eine nur ein
Gewerbe umfaſſende Jnnung das Normalſtatut wählt die
Tiſchlerinnung von mittlerer Ausdehnung vorausgeſetzt Die
Abänderungen welche nöthig werden wenn die Jnnung

Um 5 Uhr entſprachen der 9

Das ſilberbeſchlagene Geſchirr die Mähnen der feurigenTere mit We Sammetquaſten durchflochten die in der

Sonne glänzenden und glitzernden Wagen Alles das machte
einen glänzenden Eindruck Die Lakaien auf der Bedienten
brücke waren ebenfalls in große Gala gekleidet weiß mit
roth und trugen einen Degen zur Seite Als die Wagen
dem Palais ſich näherten ging eine große Fluthwelle von
Menſchen vorauf ſo daß der Platz dicht gefüllt war Die
Collegia in der Univerſität waren beendet die Studenten
ſtrömten heraus die Poſten vor dem Palais wurden abgelöſt
und langſam fuhren die Waagen zur Rampe empor ein echtes
Stück großſtädtiſchen königlichen Lebens ſpielte ſich ab Jm

ſich der neu ernannte Botſchafter Der Kaiſer empfing den
ſelben im Beiſein des Vertreters des Auswärtigen Amtes
Botſchafters Grafen Hatzfeld und des Jntroducteurs des
Ambaſſadeurs Vice Ober Ceremonienmeiſters von Roeder
und nahm aus den Händen deſſelben das Beglaubigungs
ſchreiben entgegen ußer den beiden bereits genannten
Herren waren auch die beiden Hofmarſchälle der General

von Broeſigke und Major von Pleſſen zugegen Unmittelbar
nach der Audienz beim Kaiſer wurde Baron de Courel auch
bei der Kaiſerin Königin welche vom Oberhofmeiſter der
ſtellvertretenden Oberhofmeiſterin und ihren Hofdamen um
geben war eingeführt Nach beendeter Audienz wurde der
Botſchafter mit ſeinen Attaches wieder vom Frhrn v Roſen
berg zur franzöſiſchen Botſchaft zurückgeleitet

Berlin 13 Febr S M S Luiſe, 8 Geſchütze Com
mandant Corvetten Capitän Stempel iſt am 12 Jan er in
Port of Spain eingetroffen

Die kirchen politiſche Commiſſion hat am Montag in
ihrer zweiten Sitzung mit 11 gegen 10 Stimmen den S 1 der
Regierungsvorlage abgelehnt wonach die Artikel 2 4
und 5 des Juligeſetzes von 1880 daß durch Erlaß des
Staats miniſteriums an die Bisthumsverweſer die Aenderung der
commiſſariſchen Vermögensverwaltung und die Aufhebung der
Sperre in beſtimmten Sprengeln eintreten könne wieder in Kraft
treten würde Die Majorität ſetzte ſich zuſammen aus Centrum
Polen Fortſchritt Lib Vereinigung und den Nationalliberalen
v Cuny und Holtze während in der Minorität die Conſer
ſervativen Freiconſervativen und die beiden Nationalliberalen
v Bennigſen und Hobrecht ſtimmten Sämmtliche Anträge des
Centrums auf Aenderung des Eides der Bisthumsver
weſer auf Aufhebung der Vermögensverwaltung und
des Sperrgeſetzes wurden mit 15 gegen 6 Stimmen abgelehnt
An der Debatte betheiligten ſich die Abgg Beiſert Seceſſioniſt
Hobrecht Windthorſt v Schorlemer Alſt Reichen
ſperger v Zedlitz v Bennigſen v Holtz conſ und
Zelle ſowie der Cultusminiſter v Goßler

Die Eiſenbahncommiſſion berieth am Montag über
den Ankauf der Thüringer Bahn Jn der Berathung
wurden die nationalen Geſichtspunkte und Verkehrsintereſſen
geltend gemacht und der Hoffnung auf Rentabilität Ausdruck ge
geben das Centrum opponirte aus particulariſtiſchen Gründen
Die Commiſſare erwarten günſtige Finanzergebniſſe Der Ankauf der Saalbahn ſei mit Rückſicht auf den Ausbau der
Gera Eichichter Bahn nicht erforderlich Die Vorlage
wurde ſchließlich mit 10 gegen 7 Stimmen Centrum Fortſchritt
und Abg Kieſchke angenommen Mit derſelben Majorität
m der Antrag betreffend die Berlin Görlitzer Bahn zur
Annahme

Auf das Zuſtimmungs Telegramm einer conſervativen
Verſammlung zu Sensburg i/Oſtpr die unter dem Vorſitz des
Frhrn von MirbachSorquiſten am 3 Febr ſtattfand hat Fürſt
Bismarck ein Antwortſchreiben an den Vorſitzenden gerichtet in
welchem er ſeinen Dank ausſpricht

Jn der erſten Sitzung des deutſchen Landwirthſchafts
rathes die wie bereits officiös gemeldet iſt am Montag ſtatt
fand brachte der als Referent fungirende Dr Richter Tharand
folgenden Antrag ein Der deutſche Landwirthſchaftsrath wolle
den Herrn Reichskanzler erſuchen Deutſchland auf den in Aus
ſicht genommenen Münzconferenzen vertreten zu laſſen die
dort im vorigen Jahre gemachten Conceſſionen auch ferner auf
recht zu erhalten und unter Wahrung der deutſchen Jntereſſen
auf eine Beſeitigung der Entwerthung des Silbers durch
das Zuſtandekommen internationaler Verträge hinzuwirken

Frankfurt a 13 Febr Die Handelskammer hat
ſich in ihrer letzten Plenarſitzung gegen die z nträge des Refe
renten des Handelsvertrags bezüglich des Eiſen bahn
weſens ausgeſprochen Die Handelskammer wünſcht eine gewiſſe
materielle Einheitlichkeit der Tarife und drückt ihre volle Zu
ſtimmung zu der Gütertarifordnung des Miniſters der öffent

Vorreiter während ein höherer Hofbeamter die Wagen akkom
pagnirte Die Galawagen waren je mit zwei Rappen beſpannt

ich Herr von Montbeliard und mit dem Gute fällt mir auch
der Grafentitel zu

Stephanie ſtrich mit dem feinen Spitzentuch über ihre
Stirne kein Zug in ihrem Antlitz verrieth daß dieſe Worte
Eindruck auf ſie gemacht hatten

Man wird uns vermiſſen, ſagte ſie gelangweilt kehren
wir zur Geſellſchaft zurück

Jch bitte Sie mir noch einige Minuten zu ſchenken, er
widerte er indem er ſeine Hand leicht auf ihren Arm legte
die Herren Officiere ſitzen am Spieltiſch und mich vermißt

Niemand denn meine Anweſenheit hier gilt nur Jhnen Jch
werde in einigen Tagen abreiſen um meine Beſitzung zu über
nehmen Stephanie darf ich die Hoffnung oder ſagen wir
beſſer die Gewißheit mitnehmen daß Sie als Beſitzerin von

ontbeliard mir folgen werden wenn ich zurückkehre um Sie
zu holen Es wäre für mich eine beſeligende Hoffnung und
Sie dürfen darauf vertrauen daß es meines Lebens Aufgabe
ſein würde Sie glücklich zu machen

So weit man es ſein kann bin ich es ſchon jetzt, ſagte
a kalt ich bedaure Jhre Frage verneinen zu
müſſen
Die Zähne des Chevaliers gruben ſich tief in die Unterlippe

ein auf dieſe ihn tief demüthigende Niederlage war er nicht
vorbereitet

Meine Frage hat Sie vielleicht überraſcht, erwiderte er
nach einer kurzen Pauſe nehmen Sie ſich Zeit über Jhre
Antwort nachzudenken

Sie würde auch nach Monaten nicht anders lauten meine
Hand kann nur der gewinnen der mein Herz beſitzt

Jch will mich bemühen
Es wäre vergebliche Mühe Herr Chevalier
So beſitzt dieſes Herz ſchon ein Anderer

Stephanie hatte ſich erhoben ihre großen dunklen Augen
ruhten mit zürnendem Blick auf ihm

Auf dieſe indiscrete Frage dürfen Sie keine Antwort er
warten, ſagte ſie mit der Erklärung die ich Jhnen gab
müſſen Sie ſich begnügen

Mit hocherhobenem Haupt und einem trotzigen Lächeln auf

beanſpruchen dürfe der ihr

n erobert habe wurde ſehr ungnädig aufgenommen

unſtät durch das Zimmer als ob er einen Ruhepunkt ſuche

lichen Arbeiten aus ſowie zu der ſeitherigen durch die Verſtaat
lichung erreichten Erleichterung im Perſonen und Güterverkehr

en Blick nicht der aus ſeinen flammenden Augen
ihr folgteWir werden ſehen murmelte er mit der Hand langſam

über ſein Antlitz fahrend Du haſt mir den Handſchuh hin
geworfen ich nehme ihn auf die Zeit muß lehren wer den
Sieg gewinnt

Ah da ſind Sie ſagte Teleki eintretend Stephanie
ſcheint Sie in übler Laune verlaſſen zu haben und doch
währte die Unterredung ſo lange daß ich mich bereits der
zuverſichtlichen Hoffnung hingab meine Gäſte mit einer an
genehmen Botſchaft überraſchen zu dürfen

Wir haben uns Beide gründlich getäuſcht, erwiderte der
Chevalier mit erzwungener Ruhe Baroneſſe Stephanie trägt
kein Verlangen nach der Grafenkrone

Baron Teleki ließ ſich in einem Seſſel nieder und zuckte
leicht mit den Achſeln

Wir Ungarn ſind ſtolz auf unſern Adel und dürfen es
ſein, ſagte er in heiterem Tone ein ungariſcher Frei
titel wiegt immerhin eine franzöſiſche Grafenkrone auf Unſer
Adel iſt alt mein lieber Chevalier die meiſten Adelsbriefe
der franzöſiſchen Edelleute datiren von den Schlachtfeldern
Napoleons

Nicht der meinige
Mag ſein aber ich hätte Jhnen können daß

Jhre Grafenkrone nichts Verlockendes für Stephanie haben
würde Und Sie ſind ja auch noch nicht berechtigt dieſe
Krone zu tragen
v Zwafeln Sie daran daß ich es binnen Kurzem ſein

erde
Keineswegs denn es läßt ſich wohl mit Sicherheit an

nehmen daß das bewußte Document längſt vernichtet iſt HatStephanie Jhnen Gründe für ihre Ablehnung genannt

Nein ſie ſagte mir nur t nur Derjenige ihre Hand
erz beſitzeUnd Sie ſind der Elceiche nicht

Leider nein Meine Frage ob ein Anderer dieſes ſtolze

ron Teleki nickte gedankenvoll ſeine Blicke ſchweiften

zweiten Wagen der oben ſtatt der Kronen Adler trug befand

raf von der Goitz die beiden Flügel Adjutanten Major

errn ſich

München 13 Febr Telegr Der Reichsrath hat die
vom Abgeordnetenhauſe angenommenen Anträge des Abgeord
neten Lerzer betreffend die Verlegung der Hauptübungen
der bayeriſchen Truppen und die Herabminderung der Militär
laſten abgelehnt und r dem letzteren Antrag eine vom Reichs
rath v Schrenck vorgeſchlagene motivirte Tagesordnung ange
nommen Das Konkubinatsgeſetz wurde mit materiellen
und finanziellen Aenderungen angenommen Zu dem Credit
für die außerordentlichen Heeresbedürfniſſe wurden die vom
Abgeordnetenhauſe geſtrichenen Poſitionen vom Reichsrathe wieder
ergeſtelltb Brolſen 13 Febr Am 16 wird die Königin Victoria

hier am Hof erwartet desgleichen das kronprinz liche Paar

aus Berlin M 3e 2

Halle den 14 Februar
Weteorologtiſche Stattong

13 Febr 10 U Ab 14 Febr s U Ma

Barometer Millim 760 51 759 90Thermometer Celſtus 3,38 7,75Rel Feuchtigkeit 74,9 90 81,7 90

nd SW2 SW214 Febr 6 Uhr früh Bei geringer Barometerveränderung
ſchwachem Südweſt und ſteigender Temperatur trat geſtern Abend
Bewölkung ein Bar 760 Südweſt mäßig bewölkt Therm

9 C Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 9
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
13 Febr 8 Uhr morgens u Nord und Oſt eegebiet hatten

die Winde aufgefriſcht infolge Vertiefung der Depreſſion in Nord
weſten das Wetter war im nördlichen Europa allenthalben mird
und theilweis heiter im miltleren Europa hielt das ruhige heitere
Wetter gegen Süden mit ſcharfem Froſt noch an Haparanda
746 1 Südweſt mäßig halb bedeckt Moskau 766 ſ Südweſt
ſtill bedeckt Hamburg 767 2 Süd leicht heiter Berlin 771 2
Süd leicht heiter Wien 775 5 ſtill wolkenlos Trieſt 772 5
Nordoſt mäßig wolkenlos Wiesbaden 769 4 Südweſt ſtill
wolkenlos Paris 770 0 Südoſt leicht wolkenlos

m

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Zörbig 13 Febr Jn hieſiger Umgegend trieb ſeit Anfangdieſes Jahres ein Menſch von großer Statur uud ſchwatgent

Haar im Alter von 30 und einigen Jahren der ſich für den
Gärtner Meißner aus Quedlinburg ausgab ſein Unweſen
Mit großer Gewandtheit wußte er eine Anzahl von Gutsbeſitzers
Frauen an dieſe wandte er ſich beſonders gern dahin zu be
ſtimmen ihm die Einrichtung ihrer Gärten anzuvertrauen und
ließ ſich dafür nicht unbedeutende Vorſchüſſe geben auch verkaufte
er mit Eau de cologne beſprengtes Farrenkraut als werthvolle
BlattPflanze Die Einträglichkeit dieſes Geſchäfts machte den
Menſchen ſo dreiſt daß er ſich in einem Dorfe wieder ſehen ließ
wo er bereits geweſen Hier wurde er verhaftet und dem
Amtsgerichte in Zörbig zugeführt Nach Vernehmen hat er ſich
als der Schiffer 3 aus Aken aſE bezeichnet Die hieſige
Zucker Fabrik hat ihre Campagne am 8 d beendet

Nordhauſen 13 Febr Geſtern iſt in einer Ausſchachtung
am hieſigen Bahnhofe der ſiebenjährige Sohn des Locomotiv
führers Franz Müller durch das Eis gebrochen und er
trunken Die Wittwe des Schloſſers Höring hat geſtern
Mittag von ihren fünf Kindern Abſchied genommen und ſich
entfernt bis jetzt weiß man von ihrem Verbleiben nichts Der
Commis welcher kürzlich eine kleine Geſchäftstour für eine
hieſige Brennerei angetreten von einem Kunden 909 M einkaſſirtund damit das Weite geſucht hat am Sonnabend ſich ſelbſt er

königl Staatsanwaltſchaft und zwar zu Köln a/Kh geſtellt
Geſtern waren hier Delegirte von 23 Kriegervereinen behufs
Gründung eines Bezirks verbandes für die Graſfſſchaften
Stolberg und Hohnſtein verſammelt Der Verband wird
dem Deutſchen Kriegerbunde beitreten
adt Freyburg a 13 Febr Der ſtatiſtiſche Bericht des

hieſigen Vereins gegen Bettelei ergiebt daß im Verlauf des
Jahres 1881 mit einem Viaticum beſchenkt wurden 2132 Fremde
im Betrage von 223,55 gegen 1759 Fremde und 185,55 M
im Vorjahre Auch das ſonſtige Vereinsweſen ſteht in unſerem
Städtchen in voller Blüthe Die verſchiedenen Corporationen
Geſellſchaften Klubs und Kränzchen zu zählen maße ich mir nicht
an Wohl aber möchte ich einen Verein ans Licht der Oeffent
lichkeit ziehen der ſowohl wegen ſeines ehrwürdigen Alters als
der ganz eigenthümlichen Organiſation eine ſolche Auszeichnung
verdient Leider beſitzt er kein Archiv keine Urkunden doch ver
ſetzt eine Sage ſeinen Urſprung in das Dunkel des Mittelalters
Seine Geſchichte könnte vielleicht den Beweis liefern daß unſer
Jahrhundert den Vorwurf des Materialismus kaum in höherem
Grade verdient als ſeine Geſchwiſter Der Verein wäre wohl
längſt in Wohlgefallen aufgelöſt wenn er nicht das Lebenselixir
Geld und Gut beſäße Doch wollen wir ihm durch dieſe Be

merkung das Verdienſt Beides erworben zu haben in keiner
Weiſe ſchmälern Die urſprüngliche Tendenz deſſelben wurde
in Treuen feſtgehalten Sie beſtand und beſteht heute noch in

der Unterſtützung und Hebung des Kirchen xeſp Chor Ge
ſanges woraus der Name Adjuvanten Verein leicht erklärlich
Gegenwärtig zählt derſelbe active Sänger und paſſive Ehren
Mitglieder Allein aus ſeinen Fonds werden weder Honorare

t noch Sinekuren gewährt Die zuerſt Genannten ver
tärken den liturgiſchen Chor gratis die Ehrenmitglieder zahleneinen jährlichen Beitrag von 1 M Dagegen iebt als Gegen

leiſtung die Ver ins Caſſe ſämmtlichen Mitgliedern alle drei
Jahre einen großartigen Schmaus zu welchem die Gäſte ſich
einen herzhaften Trunk ſelbſt mitbringen dürfen Jn dieſem
Jahre iſt abermals ein Triennium abgelaufen und ſchon am
15 ds naht die Vergeltung Möge der Tag Allen BVefriedi
ung bringen
A Erfurt 13 Febr Die hieſige neue Gasanſtalt welch

die außerhalb der Wälle ſich befindenden Straßen und Haus
leitungen mit Gas zu verſorgen hat iſt am Donnerstag Abend
6 Uhr feierlichſt eröffnet worden An einer Rundfahrt und Be

tigung nahmen außer den Spitzen der ſtädtiſchen Behörden
und den Redakteuren verſchiedener en auch eine großeZahl geladener Gäſte theil Man kann Wen daß die Firma

Magnus Co in Königsberg i/Pr die Erbauerin der neuen
Anſtalt ihre Hauptprobe glänzend beſtanden hat Ein Feſt
eſſen im Römiſchen Kaiſer beſchloß die Eröffnungsfeier Jn
letzter Vereinsſitzung des hieſigen Thüringiſchen Geflügel
zucht Vereins wurde bezüglich der am 15 16 und 17 April
in den weiten Räumen der Karthauſe abzuhaltenden 5 allge
meinen Geflügel Ausſtellung beſchloſſen am Schluſſe der
ſelben eine Verlooſung des vorzüglichſten Geflügels à Loos50 Pf und am 18 April einen n von Brieftauben hieſiger

r eenection und zwar von Köln a/Rh aus nach Erfurt zu
eranſtalten
O Könnern 13 Febr Geſtern Nachmittag fand im Gaſthof
Zum rothen Adler die ordentliche General Verſammlung des
842 von Herrn Diaconus emer Grobe begründeten Sterbe

kaſſenVereins ſtatt Auf der Tagesordnung ſtand 1 Rech
nungslegung und 2 Geſchäftliches Vor Eintritt in die Tages
ordnung berichteten die vorjährigen Reviſoren über ihre Thätig
keit Sie monirten den n hohen Kaſſenbeſtand und tadelten
daß ihnen nicht in ſämmtliche auf das Rechenweſen bezügliche
Bücher Einſicht zu nehmen verſtattet ſei ſie alſo Eingänge und
Ausgänge der Gelder nicht genau verfolgen konnten Der

den Lippen rauſchte ſie gn ihm vorbei fie ſah den glühenden guf den er ſeine Gedanken concentriren könne Frtſ folgt
Verein beſitzt bei einer Zahl von bald 1500 Mitgliedern ca26,000 M Vermögen Die Einnahme im vergangenen Geſchäfts
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jahre betrug 9926,39 die Ausgabe 9244,64 der Beſtand
alſo 781,75 M Zuletzt kamen Anträge welche von einigen
Mitgliedern mit Bezug auf die von den Reviſoren gemachten
Ausſtellungen eingebracht worden waren zur Berathung

Die Erlaubniß zur Anlegung des Fürſtlich ſchwarzburgiſchen
Ehrenkreuzes erſter Klaſſe iſt ertheilt dem Oberſten z D
von Sydow Bezirks Commandeur des 2 Bataillons Gera
7 Thür Landw Regts Nr 93 des Fürſtlich reEhrenkreuzes zweiter Klaſſe dem Major Malotki von Trze
biatowski im 7 Thür Jnf Reg Nr 96 der Fürſtlich
ſchwarzburgiſchen Ehrenmedaille in Silber dem Feldwebel
Peter in demſelben Regiment und dem Bezirksfeldwebel Un
ſinn im 2 Bataillon Gera 7 Thür Landw Reg Nr 96

Herr Bürgermeiſter Born aus Zeitz war in Magdeburg
anweſend und ſtellte ſich den dortigen Stadtverordneten vor An
ſcheinend handelte es ſich dabei um die Wiederbeſetzung des Poſten s
eines zweiten Bürgermeiſters

Beim Gottesdienſte in der Schloßkirche zu Deſſau ſtürzte
während des der Predigt vorhergehenden Geſanges am Sonntage
plötzlich einer der Sänger der Choriſt am herzoglichen Hof
iheater A Koppehl vom Herzſchlage getroffen nieder Er
wurde nach der Sakriſtei geſchafft ärztliche Hilfe war bald zur
Stelle doch konnte nur der bereits erfolgte Eintritt des Todes
feſtgeſtellt werden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dem Geheimen Regierungs Rath und ordentlichen Profeſſor

Dr Leopold von Ranke iſt der Charakter als Wirklicher Ge
heimer Rath mit dem Prädikat Excellenz verliehen worden
Leopold von Ranke feierte geſtern am 13 den Tag ſeiner
fünfzigjährigen Mitgliedſchaft der Akademie der
Wiſſenſchaften Der Herr Cultusminiſter v Goßler über
reichte dem Jubilar gegen a211 Uhr das Allerhöchſte Patent und
überbrachte zugleich die Glückwünſche und den Dank der Staats
regierung Eine Deputation der Akademie der Wiſſenſchaften
brachte ihrem gefeierten Mitgliede gegen 2 Uhr ihre Glückwünſche
dar wie denn überhaupt zahlreiche Gratulationen von nah und
fern einliefen darunter ein Glückwunſchſchreiben des General
Feldmarſchalls Freiherrn von Manteuffel Am Tage ſeines
70 Geburtstages in den Adelsſtand erhoben feierte Leopold
v Ranke bereits am 20 Febr 1867 ſein 50jähriges am 20 Febr
1877 ſein 60jähriges Doctorjubiläum Kanzler der Friedensklaſſe
des Ordens pour le mérite iſt er ſeit Auguſt Böckh s Tode im
Jahre 1867 Heute ſteht der berühmte Geſchichtsforſcher im
87 Lebensjahre

Er 2 e Vermiſchtes
Der Kronprinz ſtattete am Sonnabend Vormittag der

Strafanſtalt zu Plötzenſee einen längeren Beſuch ab Als er im
Portierzimmer ſeinen Mantel ablegte und der Portier den bei
eiligen Meldungen benutzten Telegraphen in Bewegung ſetzen
wollte kam ihm der Kronprinz leutſelig mit den Worten zuvor

O machen Sie nur keine Witze Demnächſt beſuchte der hohe
Gaſt unter Leitung der oberſten Beamten der Anſtalt die
Gefängnißkirche woſelbſt ein aus Gefangenen gebildeter Geſang
chor einen Pſalm ſang den der Cantor Wonneberger auf der
Orgel begleitete Jn dem großen Modellſaale war ſchleunigſt
eine kleine Jnduſtrie Ausſtellung von Arbeiten der Gefangenen
hergerichtet die der Kronprinz mit hohem Jntereſſe in allen
Einzelheiten betrachtete wie er ſolches überhaupt bei ſeinem
ſpäteren Rundgange in der Anſtalt überall bekundete Jn der
vierten Baracke in welcher Strumpfwirkerei und Fabrikation
künſtlicher Blumen betrieben werden wollte man dem Kron
prinzen eingehend zeigen wie die Blumenblätter gewahſt und
matt gemacht werden er lehnte dies aber in ſeiner launigen
Weiſe mit der Bemerkung ab Davon verſtehe ich nichts ich
habe ja Tiſchler gelernt Von da aus ging es nach der Koch
küche und demnächſt nach dem n dgeſangnin Hier hielt ſich
der Kronprinz am längſten auf und ſprach auch mit mehreren
jugendlichen Gefangenen P der achten Baracke war gerade ein
großes Bündel Maulkörbe fertig und der Kronprinz äußerte be m
Anblick derſelben Na das ſind wohl ſchon die zu dem neuen
Geſetz Derx Beſuch währte von 1 Uhr bis 3 Uhr 10 Minuten
Der Kronprinz hatte für Jedermann ein freundliches Wort
und ſprach beim Verlaſſen der Anſtalt ſich ſehr befriedigend über
das Geſehene aus

Zum Proceß ZolaDuverdy in Paris Jn Deutſchland
dürfte der Fall daß ein Autor von irgend Jemand wegen Miß
brauchs des Familiennamens belangt wird wie jetzt Zola in Paris
von dem Advocaten Duverdy zu den größten Seltenheiten gehören
Jn Paris dagegen ſind ſolche Proceſſe gar nichts Ungewöhnliches 9
ja ſie zählen zu den häufigſten Plackereien der Autoren und na
mentlich der Theaterdichter So hieß z B Sardou s Familie
Benoiton urſprünglich Bonnaſſon ſo bald die Komödie aber
unter dem letzteren Namen angekündigt war erſchien ein gewiſſer
Bonnaſſon und zwang den Dichter das Stück umzutaufen Nach
her ſoll dieſer noch mit irgend einem Herrn Benoiton in Conflict
gerathen ſein ſich aber nicht weiter um deſſen Anſprüche geküm
mert haben Als E Augier den Titel ſeines Stückes Les

ourchambault durch die Zeitungen bekannt machen ließ meldete
ſich ſofort ein echter und wirklicher Fourchambault um ſich gegen
die Proſtituirung des Namens ſeiner Väter zu verwahren und
beruhigte ſich nicht eher als bis er ein Freibillet zur erſten
Aufführung erhielt damit er ſich von der n Windigen Ehren
haftigkeit ſeines Namensvetters überzeugen könne Noch ſpaß
hafter erging es Labiche mit einem vor etwa fünfzehn Jahren
verfaßten Vaudeville deſſen Held zuerſt Marcaſſol hieß Nach
der erſten Aufführung war man genöthigt dieſen Namen in
Montézuma zu ändecn da ein als authentiſcher Marcaſſol ſich
legitimirender Herr dies verlangte Leider kam kurz darauf ein
Herr Montézuma aus ar mit demſelben Verlangen und
Labiche griff jetzt zu dem Namen Tacaſſon Aber wieder fand
ſich ein Herr Tacaſſon welcher zwar nicht grade Beſeitigung des
Namens forderte aber beſtimmte Bedingungen ſtellte gegen welche
die gewö plin Hausmittel Freibillets feine Soupers e nichts
verſchlugen Er wollte zuerſt daß aus dem Dummkopfe Tacoſſon
im Stücke ein geiſtreicher Ariſtokrat geſchaffen würde dann daß
ſein Name auf den Theaterzetteln als der eines Mitverfaſſers
ſtehen ſollte Als ihm Labiche die Unmöglichkeit beider Beding

ungen auseinanderſetzte ging er im Zorn von dannen doch iſt
die Sache ſpäter im Sande verlaufen

Einen merkwürdigen Fund machten einer in Athen einge
gangenen telegraphiſchen Meldung zufolge vor Kurzem Taucher
die an der Küſte von Gaugaliang in Triphylien nördlich von
Navarina Schwämme ſammelten Sie ſtießen nämlich auf Mar
morſäulen und das Skelet eines großen Segen und brachten
drei Broncekanonen von altem Typus an den Tag von denen
rer mehr als je 1100 Kilo wen und einen merkwürdigen
Mechanismus beſitzen um die Ladung von hinten einzuführen
Eine dieſer Kanonen hat die Nummer 1073 und die Jnſchrift

Al bel zetto
Zur Vertheilung unter die Dresdener Armen hat der zur

nveſtitur des Königs von mit dem Hoſenbandorden in
resden geweſene großbritanniſche Bevollmächtigte Earl of Fife

vor ſeiner Abreiſe der dortigen Armenkaſſe durch einen höheren
Hofbeamten 100 Pfund Sterling ca 2400 zugehen laſſen

Ausſtellung für SpiritusJnduſtrie
4 Berlin 13 Febr

Dieſe Ausſtellung welche am Donnerstag eröffnet wird ver
e einen glä
eine Feier des r
Fabrikanten

länzenden Erfolg ſie ſoll bekanntlich O Wilttr
rigen W des Vereins der Spiritus

eutſchlands ſein und gewinnt als ſolche eine

Jngenieure Monteure mit dem Meterſtock in der Hand hin un

doppelte Bedeutung denn wohl nirgends zeigen ſich die Erfolge
emeinſamer Vertretung gemeinſamer Jntereſſen deutlicher als in
en für den Laien märchenhaften Umriſſen der coloſſalen glän

zenden und ſchimmernden Apparate in dem Lichthofe des land
wirthſchaftlichen Muſeums in der Jnvalidenſtraße Noch herrſcht
ein lautes ohrenzerreißendes Hämmern dort Befehle ertheilende

herfliegende Boten und Arbeiter in Blouſen welche die letzte Feile
an die ausgeſtellten Gegenſtände legen beherrſchen noch das Ter
rain auf welchem am Donnerstag eine deutſche Jnduſtrie ſeltene
Triumphe feiern ſoll Und wahrlich ſie hat Grund dazu Wer
unſere Spiritusfabrikation vor 10 Jahren gekannt hat und ſieht
jetzt neben jenen allerdings vervollkommneten und in vorzüglichſter
Qualität auch heute wieder ausgeſtellten Deſtillirſäulen jene neuen
rieſenhaften Apparate für 25,000 Liter die aus drei coloſſalen
Patenthenſen und einem Univerſal Maiſch und Zerkleinerungs
Apparat beſtehen jene Apparate die ſei es durch Elektricität ſei
es durch Chlorkalk Deſtillation eine directe Gewinnung fuſelfreien
Sprits geſtatten der wird wahrlich mit ſeiner Anerkennung
nicht zurückhalten können Jſt es auch hauptſächlich das Ausland
welches jene coloſſalen Apparate bezieht Deutſchland vertritt
im Verhältniß hierzu nur die Kleininduſtrie ſo ergiebt ſich doch
durch den Bezug von Arbeitern und Maſchinen der Spiritus
induſtrie von ſeiten des geſammten Auslandes mit Ausnahme
Englands ein nicht zu unterſchätzender wirthſchaftlicher Nutzen fürunſer Vaterland Eine ſummariſche Nennung der Ausſtellungs

firmen wäre vorläufig möglich aber für den Kundigen von keinem
Werth da dieſelben ihm hinlänglich bekannt ſind Wir wollen
hier nur noch erwähnen daß viele der Apparate in voller Thätig
keit ſein werden um auch dem Laien das intereſſante Schauſpiel
der Spritfabrikation zu gewähren für dieſen hat gewiß auch eine
Reihe von Ausſtellungstiſchen nicht geringes Jntereſſe auf welchen
Liqueure aller Art gratis verabreicht werden dort wird ſchon
jetzt Gilka und ein Rhabarberſchnaps von Schöne in Bel
gern a Elbe verſchenkt der von vorzüglicher Qualität iſt Für
einheimiſche Producenten ſei ſchon jetzt auf einen kleineren paten
tirten Apparat des Jng Pampe in Oſterode Oſtpreußen hin
gewieſen in welchem Mais und Kartoffeln in gleich guter Weiſe
verwendet werden können der gleichzeitig Maiſch und Kühlapparat
iſt und mit oder ohne Luftkühlung gebraucht werden kann

Todesfälle
Jn St Petersburg iſt am 12 d abends Fürſt Suworow

geſtorben Derſelbe war im Beſitz ſämmtlicher erſten Orden
Europas Der Fürſt erhielt ſeine Ausbildung zum Theil auf
deutſchen Univerſitäten und war ein entſchiedener Freund weſt
en dteng Der Verſtorbene hat ein Alter von 78 Jahren

erreicht

Handels Verkehrs und Börſennachrichten

Berliner Börſe 13 Febr Aus Wien wurde von der
heutigen Vorbörſe feſte Tendenz gemeldet die zugleich von
weſentlichen Coursaufbeſſerungen begleitet war Dort wirkten
augenſcheinlich die günſtigen Berichte betreffs der Niederlage der
Jnſurgenten in Dalmatien Ereditactien notirten dort heute 6fl
höher als im geſtrigen Privatverkehr die Bahnactien zeigten
ebenfalls eine Aufbeſſerung Hier charakteriſirte ſich die Haltung
bei Eröffnung der Börſe als reſervirt und ſchwankend wie bereits
telegraphiſch gemeldet Die Reſerve machte aber bald Abgaben
Platz die einen generellen Coursdruck ausübten Jm Allgemeinen
iſt nur die Platzſpeculation thätig und es mangelt an einem
Eingreifen potenter Elemente Jede ſpeculative Thätigkeit nach
oben oder unten vermag daher eine ſtarke Coursbewegung nach
verſchiedenen Richtungen hin hervorzubringen Die bevorſtehende
Liquidation in London wird als ſchwierig angeſehen Das
Geſchäft hielt ſich in engen Grenzen und beſchränkte ſich in der
erſten Zeit auf CEreditactien Lombarden Commanditantheile
und Oberſchleſiſche Creditactien ſetzten zu 511 5 M über dem
Schlußcours vom Sonnabend ein ſtiegen auf 514 und wichen
raſch auf 507 Commanditantheile eröffneten zu 183 Sonn
abend um 2 Uhr 182 und fielen bald auf 181 Lombarden
ſetzten auf dem Sonnabendniveau ein und gaben ſchnell 3 M
nach Andere öſterreichiſche Bahnen verhielten ſich ſtill und
konnten ihren Sonnabendſtand nicht behaupten Oberſchleſiſche
gingen ziemlich lebhaft um
von 247 Sonnabend 247 auſ 245 /2 Die anderen inländiſchen
Bahnen blieben im Hintergrunde Das am Sonnabend ver
breitete Gerücht von der in der Eiſenbahncommiſſion des Land
tags erfolgten Ablehnung des Erwerbs der Görlitzer Bahn iſt
unbegründet Eine Wirkung des Dementis war nicht zu ver
ſpüren Montanwerthe fielen nach einer anfänglichen Fours
aufbeſſerung auf das Niveau vom Sonnabend zurück Fremde

denten geſchäftskos und faſt unverändert gegen Sonna end
Noten gaben e Mark nach Um 1 Uhr befeſtigte ſich die
Tendenz auf Meldung feſter londoner Courſe Commandit
antheile und Creditactien zogen an Die günſtige Stiimmung
dauerte bis zum Schluß der Börſe an und erſtreckte ſich auf den
Geſammtmarkt ohne jedoch überall von lebhafter Thätigkeit be
gleitet zu ſein Schluß feſt

Leipzig 13 Febr Der Verwaltungsrath der LeipzigerDisconto geſellſchaft hat beſchloſſen der am 2l eürs
zuſammentretenden Generalverſammlung der Actionäre die Ver
theilung einer Dividende von 8 Proc vorzuſchlagen

Belgrad 13 Febr Telegr Der Werth ſämmtlicher
in den hieſigen Bureaus der Union générale ſequeſtrirten
Gegenſtände wird auf drei Millionen geſchätzt

Wien 13 Febr Telegr Einnahmen der KarlLudwigsbahn geſammtes Netz vom 1 bis 10 Febr
273,787 Fl mithin gegen die entſprechende Zeit des Vorjahres
mehr 22,808 Fl Einnahmen des alten Netzes vom 1 bis
10 Febr 213,271 Fl mithin mehr 10,477 Fl

Dividenden Preußiſche Jmmobilien Bank 8Proc
Oberlauſitzer Bank 6 Proc Badiſche Bank 5h0 Proc
Ung Escompte und Wechſelbank 6 Proc Oberſchle
ſiſcher Creditverein zu Ratibor 7 Proc

Jn Hannover fallirte die Wollfirma Aprath sen

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Seer Halle 14 Febr

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 K flau
mittlere Qualität 215 230 feinſte bis 235 Mark
bezahlt Roggen 1000 Kilo matt 182 186 M Gerſte
1000 feinſte Sorten ſehr ſelten und preishaltend Mittel
u geringere Qualitäten ohne alle Kaufluſt Landgerſte 167 177
Chevalier 180 200 M Gerſtenmalz 50 1450 15 M Hafer
1000 Kilo 166 174 M Hülſenfrüchte 1000 K VictoriaErbſen
210 225 M Linſen 50 Kgr 15 21 M Bohnen weiße trockne
Waare 50 Klgr 10,50 11 M Kuümmel 50 bis 26 M Mais
1000 K Donau 155 M amerikaniſcher 157 160 M Lupi
nen 1000 Kilo trockene Waare 150 Mark Oelſaaten 1000 Kilo
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo dlauer ohne Angebot
Stärke 50 23,25 bei anhaltend guter Nachfrage Spiritus
10,000 LiterProc loco ſtill Kartoffel 48,00 Rüben ohne An
ebot Rüböl 50 28,50 M bez Solaröl 50 K 8,25 8,50 M

Malzkeime 50 Kilo fremde 5,50 hieſige 5,75 6 M Futter

e et ee aale 5,50 5,60 M Weizengrieskleie 6
kuchen 50 loco und Termine 75 8 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 14 Febr
Bei anhaltend matter Stimmung ſind heute wieder letztnotirte
Preiſe bewilligt Weizen 12 Säcke à 85 Ko br 225 234
Mark einzeln 237 Mark mittlere Waare 21 222 Mark ge
ringere Sorten 192 207 M Roggen 12 Säcke à a Ko br
180 184,50 M feinſte Qualit 186 M Gerſte 12 Säcke à 75 K
br 135 150 beſſere 153 156 feine und Chevaliergerſte

d Heu 5 pr Etr

Jhr Cours retirirte in kurzer Zeit

M

Donau
amerik 1658 160 M Lupinen pr 1000 Ko 152 M

159 174 M flau Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 102 108
Victoria Erbſen per 12 Sack à 90 Ko br 22 234

ne und Rübſen ohne Angebot Mais 1000 Ko
1656

Halle 14 Febr Langes Roggenſtroh von 39 40 50 pr
1200 Pfund Maſchinenſtroh von 24 33 pr 1200 Pfund Hieſiges

Auswartiges Heu von 3,504,50 pr Etr

Berliner Börſe vom 13 Februar
Deutſche und ausländiſche Niederſchl Märt J 100,00 G
Fonds n Staatspapiere u r r u 33Reichs Aulei 0 4 o 48 gr lit H 101i r n 165 o v 4 do Em v 73 100,50 B

4 do 101,10 byB 44 do do 79 105,40 Gz Staats Sch Sch 99,00 bz do do 80 103,20
räm Anleihe 1855 142,90 G 47 Rechte Oder Ufer 103,25 G

41 Rh Naheb gr I II 104,00 G
1 Thüringer I Ser 100,26 G
u 3794 4 Sächſ Rentenbr 100,30 G n bo IV do 108,006Sth Gr Präm e Pfobr 120,40 tz do VI do 103,00

Dtſch Gr C B Pfobr 108,50b G DuxBodenbach II 83,70 bz
Prß Ctrb Pfandbr 113 00 G Dur III 700 vz
do Hyp Act B III 100,25 G Zur ras 72Rufſ BodenCredit 82,50 bz Gal Carl Ludwigsb 84,60 bzG
do CentralBod Pfd 75,25 bz KaſchauOderberg 7926 b
5 z Amerik Bonds d do Gold 99,20 vOeſt PapierRente 62,50 bzG Kroupr Rud 72 84,00 b3
do Silber Rente 64,30 b G Lemb Czernow IV 80,90 bzB

4 z Ungar Gold Reute 72,25bz Oeſt Fruz Stb alte 9
Jtalieniſche Rente 85,50 bz do 1874 36 60
8 g Rumänier do Ergänzungsn 356,00 bz
5 4 Ruſſ Engl 1872 85,10 bz Oeſterr Nordmeſtb 87,00 bzG
5 Ruſſ Anl v 1877 89,90 bz Südöſt Bahn Lmb 272,25 b

do Obl 99,10 G

r u Neum Pftbr 95,00 bz
4 g Sächſ Pfandbr

70,70e J Ung Galiz Nrdoſtb 75,00 bzG
Eiſenbahn Stamm Actien do Gold 94,10 b

BergiſchMärkiſche 123,50 bzG CharkowAzow 95,10 b
4 Jwangor Dombrw 86,30 bzBBerlin Anhalter 147,50 b G

KozlowWoroneſch 98,00 bzGBerlinGörlitzer 32,00 bzB
Berlin Hamburger 305,00 bz KurskKiew 99,20 bz
HalleSorauGuben 21,10 b G MoscoRjäſan 102,60 G
Mgd Halkerſt St Pr B 88,30 G do Smolensk 96,00 bz

do do C 125,9 b G RjäſanKozlow 104,00 vzG
Oberſchleſiſche A u C 245,75 b Ruſſ Nicolai Oblg 77,75 bz

do Lit B gar 19 ,50 bz SchujaJwanowo 95,50Thüringer Iit A 209,20 b G WarſchauWien IV 102,10 b
do ILit B gar 100,00 bz do V 102,00 bz
do Iät C gar 111,90 b Bank u JnduſtrieActien

Weimar Gera gar 49,60 G
WerraBahn 81,00 bz G
Saalbahn St Pr 68,00 ba G
KaſchauOderberg 59,75 z B
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 62,25 bz

Eiſenbahn Prioritäts Actien
und Obligationen

34 Brg Märk III A 94,10 G
3 do III B 94,160 G

Darmſt Bank 153 40 bz
Disconto Commandit 183,25 b B
Leipz Credit Anſt 154 75 bzB
Magdeb Privatbank 116,75 bz
Meininger Cred Bank 88 00 bzG
Oeſt Credit Anſtalt 5 13,00 bz
Reichsbank 148,30 b G
Sächſiſche Bank 122,80 G
Schleſ BankVerein 108,75 G
Weimariſche Bank 95,75 G

41 do V 102,70 G Deſſauer Gas 177,00 bzB
45 do VI 103,30 bzB Laurahütte 112,00 bzB
44 do VII 103,60 B PhönixBergwerk Lit A 82,00 bzG
44 do VIII 102,60 bzG do B 37,90 G5 do IX 105,60 G Dortmunder Union 33,00 B
14 do Dt Soeſt II 161,75 G Bochumer Gußſtahl 77,25 b
434 do Nordbahn 103,50 B Hörd Hütt V cor v 123,00 b
44 Berlin Anhalt 102,75 bz Wechſel45 BerlinDresden gr 103,50 b G
47 Berl Görlitz conv 102,50 G
44 Berl Hamb III ev 103,00 G
44 Brl Ptsd Mgdb D 104,00 B
4 Berl Stettin gar 100,50 bz

Amſterdam 100 fl 8 T 168,70 bz
Brüſſ Antw 100fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T44 Braunſch Eiſenh Wien öſt W 100fl 8 T 170,65 bz

41 Brsl Sch Frb G 102,50 G Peter ne L te Ret bz
44 do H 102,50 G Zinsfu r Reichsbankm Köln Minden IV 100,50 B Wechſel 6 Lomkard 7

3 v o Gold Silber und Banknoten
p t4 HalleSor v St g 103,25 bz G Souvereigus

44 Mgd Hlbſt 1865 173 9 V JEngl Banknoten 2,48 b
45 do Leipzig A 105, 0 bz G Napoleond or 16,24 bzG

do do B 100,40 bzB Dollars 4,20 d
3 do Wittenberge 83,25 G Jmperials 7
44 Mainz Ludw t z 2 52 VarWwenn endo 1878 II 105,50 Oeſterr o 85 bdo conv 99,80 B Rufſ do 207,70 b

Leipziger Vörſe vom 13 r an
Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ x3 denten An 5333 79,90 P Staatsanl 1869 3 101,75 b

3 do 1606 79,95 G 4 do 1870 143 101,75 G
3 do 500 80,60 G 4 do 1867 ab 58 500 101,60 b
s o 500 80,00 bz 34 ne gers 333
d Thlr 4 ansf Eew 1,5s Staatsanl 1830 1383 98,30 G a do 1879 103,50
3 do 1830 98,30 G 5 do 18735 l01l,10
3 do 13855 106089,60 G 5 do Em 1875 194,25 G
4 do 13847 500 101,60 bz 44Lpz Stadtobl 186 103 75 G
4 do 1862 68 500 101,60 13 do 13876 195,50 P
4 do 13869 500 101,60 b

ZwW Eiſenb St Act Div r770 Altenburg Zeitz 159,50 Croun Vapierſeor 170,00 P

7 Zeym Weßtb las 127,25 P 11 Lpz Malzf Schkend 169 00
5,72 Buſchtiehrad it 123 75 7 Thür Gasgeſ i Lpz 115,00 G
1,50 B 68,00 36 do Stamm Pr 12200 G4 DurxBodenbach 126,0 G5 FranzJoſ B 58g 82 00 P d Ausl Eiſ P Obl

e tEiſenb St P J 5 de Em 1673 8390z Altenburg Zeitz 136,00 P 5 Buſchtiehr ß Ndw 86 00 P
d Cottbus Großeuh 118 75 P 5 do Em 187184,70 G
5 Dux Bodenb t A 126,00 G 5 do 187284 40 bz
5 do s B 126,90 G 5 Durx Bodenbach 86,90 G
5 HalleSor Guben 84,00 G 5 do Em 18718400 P

5 do 1874 103,50 G
Bank u Crd Act 44 GrazKöſlacher 77,00 30

9 Allg D Cr A Lpz 153,10 G 5 do 81,50 bz
9 Dresdener Bank 127,75 P 5 do Em v 187281,50 b G

e
o Caſſen Verein 103 rag co 76,7z do Disc Geſellſch 110,00 G 5 p do e ene

64 Sächſ Bank 123,00 P 5 PragTurnan 86,2z Weimar Bank neue 95,00 G 5 do Em 187084,80 G

0 Zwickauer 73,00 P 5 do e 13874

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 13 Febr Ab Unterh 1,68 14 Morg 1,e8

Trotha 13 Febr Unterd 10 14 Morg 80
Kalbe 13 Febr Oberp 138 Unt 0,64

e in r mene r agdeburg orgau en034 Roßlau 36 Bald o Dresden 12 Febr 1,96



An die Bewohner von Halle
und Umgegend

Hierdurch erlaube ich mir die ergebene Anzeige der Eröffnung
meines neuen

grohen allgemeinen
Waaren Abzahlungs Gelchäftes

große Märkerſtraße 13 part
Ecke vom großen Berlin

Durch lanagjährige Thätigkeit und weitgehendſte Erfahrung in
dieſem Geſchäftszweige habe ich mein neues Geſchäft derartig zum
Vortheile des kaufenden Publikums einrichten können daß ich hierin
von Niemandem überboten werden kann

Durch den großen Waarenbedarf den meine auswärtigen Ge
ſchäfte erfordern bin ich im Stande allen Anforderungen nachzu
kommen und hoffe ich durch mein Princip wenig Verdienſt
grofzer Umſatz mir bald die Geneigtheit des Publikums zu erwerben

Die Bedingungen unter welchen Credit gewähre ſind die
leichteſten ſo daß es ſelbſt dem Unbemittelſten nicht ſchwer fällt die
ihn zu erfüllen und ſind die Preiſe nicht höher als bei baarer

ahlung
Mein Lager enthält in großer Auswahl Manufaectur

a

S e

waagren jeder Art Herren Garderobe Damen Confeetion
Kinder Garderobe Hüte Stiefeletten Schirme u ſ
Mobilien Betten ſowie Lieferung ganzer Ausftattungen

Alle dieſe Gegenſtände erhalten reelle Leute auf wöchent
liche oder monatliche Abzahlung zu den billigſten Preiſen

Das Geſchäft iſt ohne Ausnahme täglich von 8 Uhr Morgens
bis 9 Uhr Abends geöffnet

Es wird gebeten für Legitimation zu ſorgen da Jeder
mann Credit erhält Achtungsvoll

II Lichtenthal
Ecke vom großen Berlin

Auswärtige Geſchäfte Altona Hamburg Frankfurt a M

Nr 13 große Märkerſtraße Nr 13

7 K
W

a Böttger

Für Neugeborene
Hemdchen Jäckchen Windeln Windelhöschen Wickel und Bade
tücher Wickelbänder Unterlagen Steckkiſſen Steckkiſſen Roßhaar
Matratzen Feder Plümeaux und Bettchen Kinderbett Jnletts und
Bezüge Lätzchen Corſetts Nachtröcke in Shirting Piqué und

Flanell Taufkleidchen TaufmützchenAlles in größter Auswahl und von praktiſchſter Einrichtung

Knaben und Mädchenhemden
für jedes Alter in Chiffon Dowlas und Leinen zu billigſten Preiſen

Fertige Kinderbetten

Chapeaux meécraniqques
in Satin Merino Sieilienne

Halle 45 Schmeerſtr

Erſte Böhmiſche

empfiehlt

Deine große Sendung
nen geriſſener grohlockiger Bettkedern

J Pfd 15 Sar 20 Sgr 25 Sagr 1 Thlr 15 Sgr
Fertige Leute Betten

mit guten Federn reichlich gefüllt à Stand 27 Mk
Herrſchaftliche Betten

von gutem ſchweren Daunen Köper à Stand 45 Mk

Pertige Bett Inletts fertige Bettbezüge

Bettlalkep Bettdecken

Große Ulrichſtraße Z

WäſcheFabrik

z Markt IS pRov Sens
Kinder Wäſche

Ausftattungen

8 eBallihandschuhe S a anee
für Herren 2 knöpfig

Chr Voigt

Petebrn Aannr

AdolfSternfeld
Teiuen Baumwoll Waaren u Beltfedern Holg

Halle a I h Halle uGr Ulrich0ulI a ſtraße
Tuch Manufactur Modewaaren Handlung

und Damen Confection
empfiehlt

zur Conſirmnation
Schwarzen Cachemäir reine Wolle 120 cm breit Mtr v Mk 2,00 an

VFarbigen 40 o em 2,00Kleiderstofte rein u halb Wolle in allen Farben u neueſt Genre 0,60
Besatzstoffe in großer Auswahl zu auffallend billigen Preiſen
Talma s Dolmann s Mantelettes u Jaquettes elegant garnirt

und gut ſitzend Stück von Mk 7,50 an
Tuche und Buckskins reine Wolle doppelte Breite Mtr v Mk 3,00 an

Außer den oben angeführten Waaren empfehle zu noch nie dageweſenen Preiſen
Eine große Parthie echte Sammete Prima Qualität in ſchwarz und farbig

Mtr von Mk 3,00 an

m ,PÜT CÜL n C CCckkhkhccco evu on

dulius Rothenberg
66 Große Steinſtraße 66

empfiehlt

Schwarze reinwollene
Double Cachemires

zu erſtaunlich billigen Preiſen

Qual A doppelt breit ganzes Meter 1,80 berliner Elle 1,20
ganzes Meter 2,00 berliner Elle 1,33

O ganzes Meter 2,25 berliner Elle 1,50
P ganzes Meter 2,50 berliner Elle 1,66

ganzes Meter 3,00 berliner Elle 2,00

Goul reinwollene CGachemires
in allen modernen Farben

doppelt breit ganzes Meter 1,80 berliner Elle 1,20
doppelt breit ganzes Meter 2,25 berliner Elle 1,50

Da ich alle Stoffe mit demſelben einheitlichen billigen Procent
ſatz calculire dürften die geehrten Damen gerade bei Cachemi
res bei denen durchſchnittlich ein höherer Nutzen genommen wird
enorme Preisunterſchiede gegen andere Geſchäfte herausfinden

Gaſthof zum Stern

See e Jeden Mittwoch Segt AbendSee S ff Culmbacher Bierd d e F WeiseGebr Bethmann 10 Mark Velohnung
DEF große Steinſtraße 63 Jn der Nacht vom 11 zum

Etabliſſement für eomplette Wohnungs Einrichtungen in anerkannt 12 Februar ſind mir aus einer
ilvollen ſoliden Ausführungen unter eoulant dicht am Dorfe gelegenen Mietheſt ö usführungen unter coulanten Bedingungen einebedentendeguantitärguret

Wegen bevorſtehendem Umzug nach Schmeerſtraße 42 beabſichtige kartoffeln geſtohlen worden Jch
ſichere Jedem der mir die Diebe

Korbwaaren Lager ſo anzeigt daß ich dieſelbrichtlich belangen kann Be
gänzlich zu räumen Empfehle ganz beſonders Kinderwagen Korbmöbel lohnuns zu Zenndorf b Gröbers
Reiſekörbe hohe und lange Waſchkörbe Marktkörbe und Damen
taſchen in großer Auswahl zu billigſten Preiſen

F Schmidt

AIb Berger Hoher Kräm 1 und Schmeerſtr 819 Dankſagung
Für dieFreitag den 17 d Mts habe wieder Wateeete

eine Auswahl von 40 Stück beſten Belg Vereins in Rothenburg Relben
d Gnölbzig Trebnitz und Bruckepannpferden kann ich nicht unterlaſſen meinen tief

Sangerhanſen Wilh Stock auszuſprechen mit dem herzlichſten
Wunſche daß dieſen Verein auch dann

ſegne und gedeihen l ögeTransport ſehr preiswerther Bairiſcher Zug Rothenb e 1882

gefühlteſten und innigſten Dank hiermit

Donnerstag und Freitag ſteht ein großer noch wenn ich nicht mehr bin Gott

W v Verkauf j Fr Wün Nnitsevebhr Vr edmann reMarienſtraße Ia 9 Für den Juegeiatheit Von twortlich

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage
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